
Die gemeindeinformation der SPÖ
MIT ROTER FEDER

Zugestellt durch Post.at

St. Martin
IM MÜHLkreis

19/2024

Einen besinnlichen Advent und frohe Feiertage wünscht  
das Team der SPÖ-St.Martin/Mühlkreis.

Die erfolgreiche Spendenaktion geht in die 5. Runde 

„SPÖ-Weihnachtsbaum“-Aktion

Gutes tun und kranke Kinder unterstützen
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Christoph Neumüller
Fraktionsvorsitzender 

Hier nun mein kurzer Bericht aus dem Gemeinde 
geschehen.

Eröffnung Schulcampus

Am Samstag, den 05.10.2024 fand die feierliche Eröff-
nung der neuen Volksschule statt. 

Es war ein rundum gelungenes Fest, das von den 
SchülerInnen und den LehrerInnen der Volksschule 
und der Mittelschule großartig mitgestaltet wurde. 
Die Schulküche tischte vorzüglich auf, die Bevöl-
kerung konnte sich einen guten Eindruck des neu-
en Gebäudes verschaffen und das Feiern kam auch 
nicht zu kurz.

Gemeindearchiv

Nachdem nun die neue Volksschule in Betrieb ist, 
wurde das Gebäude der alten Volksschule den neuen 
Besitzern übergeben. In diesem Gebäude befindet 
sich auch unser Gemeindearchiv. Da momentan die 
passenden Räumlichkeiten zur Übersiedelung des 
Gemeindearchives noch nicht gefunden sind, hat 
man sich entschlossen, für eine Übergangszeit die 
bestehenden Räumlichkeiten anzumieten. Der Miet-
zins für die Fläche beträgt € 500,- monatlich und be-
inhaltet alle Nebenkosten wie Strom, Heizung, Abfall, 
Wasser und Kanal. Dieser Vertrag enthält auch eine 
Klausel seitens des Vermieters, das es bei Bedarf zu 
einer Übersiedelung im Gebäude kommen kann. Wir 
von der SPÖ-Fraktion sind auch der Meinung, dass es 
sinnvoll ist das Gemeindearchiv momentan am jetzi-
gen Standort zu belassen. Sollte eine Übersiedelung 
im Gebäude der ehemaligen Volksschule nötig sein, 
ist unser Standpunkt aber der, dass alle Unterlagen 

verpackt und vorerst zwischengelagert werden und 
dann sofort in ein gemeindeeigenes Gebäude über-
siedelt werden sollten. Es wäre in unseren Augen 
die doppelte Arbeit und man könnte sicher eine Ge-
meindeeigene Zwischenlösung finden.  

Eislaufplatz Stockschützenhalle

Nachdem im letzten Jahr ein Versuch einer Eisflä-
che in der Stockhalle am Aubachgelände gestartet 
wurde und diese Eisfläche von der Bevölkerung sehr 
gut angenommen wurde, hat man sich entschlossen 
diese Kunsteisanlage anzukaufen. Es kamen bei dem 
Versuchsbetrieb einige Probleme wie Kondenswas-
serbildung zu Tage, die man heuer mit geringfügigen 
baulichen Änderungen zu beseitigen versucht. Auch 
diverse Maßnahmen zur Energieeinsparung werden 
umgesetzt. Es wurden zwei Angebote für vergleich-
bare Anlagen eingeholt. Die Fa. M-TEC Kältetechnik 
GmbH aus Neufelden war Billigstbieter für die Kunst-
eisbahn. Das Angebot umfasst eine Bahn mit einer 
Länge von 25m 
und einer Breite 
von 9,5 m inklu-
sive Kühlaggre-
gat, auf massivem 
Stahlrahmen mit 
Glykol-Speicher in 
kompletter Funk-
tion. Es wurde 
ein Ratenkaufver-
trag vereinbart. 
Der Kaufpreis 
abzüglich der be-
reits geleisteten 
Zahlung von € 

Geschätzte St. Martinerinnen und St. Martiner!

Wie schnell doch die Zeit vergeht, gerade haben wir noch den Nationalrat 
gewählt und jetzt befinden wir uns schon mitten im Advent. Seit der letzten 
Ausgabe der Ortspost ist wieder einiges passiert bei uns im Ort. Es hat ein 
Schuhreparaturservice im Ortszentrum eröffnet. Wir können uns über eine 
neue Gastwirtschaft am Ortsplatz freuen und vielleicht sind in naher Zukunft 
auch die restlichen Geschäftsflächen im Fahrnergebäude am Ortsplatz mit 
einem Nahversorgerkonzept gefüllt. Sehr gute Nachrichten in einer Zeit wo 
alle vom Sparen und Rezession sprechen. Auch bei unserem Gemeindebudget 
machten sich die fehlenden Ertragsanteile, die vom Bund auf die Länder und 
Gemeinden aufgeteilt werden, spürbar bemerkbar.
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9.840,- beträgt € 39.441,19. Der Kaufpreis wird in vier 
jährlichen Raten von je € 9.860,20 aufgeteilt. Uns von 
der SPÖ-Fraktion war es wichtig, dass Gespräche mit 
den Hausherren der Halle, den Stockschützen bezüg-
lich einer gemeinsamen, einvernehmlichen Nutzung 
geführt werden. Es soll den Stockschützen weiterhin 
möglich sein, die restlichen zwei Asphaltbahnen ohne 
Einschränkung auch im Winter benutzen zu können 
und etwaige Beschädigungen sollen vermieden wer-
den. Der Betrieb der Kunsteisfläche soll auch so wie im 
letzten Jahr von ehrenamtlichen durchgeführt werden. 
In die Saison wurde bereits am 29. November gestartet 
und am 21. Februar wird der letzte Betriebstag sein. 

Glasfaserausbau in Oberhart 

Nun wurde auch der Glasfaserausbau in 
Reith und Oberhart gestartet. Die Errichtung 
erfolgt durch die Firma LinzNet ohne För-
dermittel. Da mehr als 80 % Anschlussquo-
te erreicht wurde, konnte gestartet werden 
und es soll sich ausgehen, dass die Haushalte 
noch heuer den Glasfaseranschluss bekom-
men. 

Konzept Sparmarkt und Sparkasse 

In einer Sitzung des Bauausschusses wurde das erste 
Konzept des neuen Sparmarktes Jauker präsentiert. 
Bei diesem Konzept wurde ein Neubau vorgestellt in 
dem Sparmarkt samt Gastrobereich und Sparkasse 
untergebracht sind. Auch die Vereine, die jetzt bereits 
am Schulsportplatz untergebracht sind und trainieren, 
(Faustballer, Feuerwehr, Hobby-Fußballer) werden ein-
gebunden. 

Da es sich um ein Konzept handelt werden hier zeit-
gleich VerkehrsexpertInnen zum angesprochenen 
Areal beigezogen, aber auch zur Wimberg-Kreuzung. 
Natürlich wird darauf geschaut, dass die Anbindung an 
das andere Zentrumsprojekt gut umgesetzt wird. Wie 
gesagt, gibt es bis jetzt nur Konzepte aber keine fertige 
Planung. In der Dezember-Sitzung des Bauausschusses 
soll dann ein Plan vorgestellt werden. Die ersten Ent-
würfe versprechen aber ein großartiges Projekt für un-
sere Gemeinde.

Geh und Radweg Windorf - Drautendorf

Endlich wurde nun auch der Bau des Geh- und Radwe-
ges Windorf - Drautendorf gestartet. Je nach Witterung 
soll der Weg spätestens nächstes Frühjahr fertig sein. 

Zusätzlich sollen die Bushaltestelle Dunzendorf und 
Mahring in diesem Zug ausgebaut werden und Bushüt-
ten direkt an der Haltestelle platziert werden.

Verkehrssituation Landshaager Landesstraße 

Die Verkehrssituation auf der Landshaagerstraße im 
Bereich Unterhart ist unhaltbar geworden. Laufend 
kommt es auf Grund von Überholmanövern zu gefährli-
chen Situationen und vermehrt zu Ausweichmanövern 
auf den Gehweg. Es wurde seitens des Bürgermeisters 
ein Mail mit dem neuerlichen Ersuchen um eine Lösung 
zur Entschärfung der Gefahrenstellen an Verkehrslan-
desrat Steinkellner gesendet. Weiters wurde vermehr-
te Polizeipräsenz auf der Landshaager Landesstraße 
gefordert. Mir ist es schleierhaft, dass es so schwierig 
ist, auf dieser vielbefahrenen Strecke endlich eine ver-
nünftige Lösung zustande zu bringen. Es wird seitens 
der Gemeinde schon Jahre lang interveniert, um eine 
sinnvolle und vor allem verkehrssichere Lösung ab dem 
Kreisverkehr B127 bis Landshaag umzusetzen, aber lei-
der sind wir immer abgeblitzt, sei es bei der BH oder 
beim Land.

OÖ Tourismusverbands-Verordnung 2025 

Die Struktur der Tourismusverbände in Oberösterreich 
wird mit Jänner 2025 neu festgelegt. Bisher gab es 19 
Tourismusverbände in OÖ. Diese werden nun zu 7 Tou-
rismusverbänden zusammengeführt. Bei uns in St. Mar-
tin ändert sich nichts und wir gehören weiterhin dem 
Tourismusverband Donau Oberösterreich an. Bei ande-
ren Orten im Bezirk ändert sich jedoch sehr wohl etwas, 
der Tourismusverband Ferienregion Böhmerwald wird 
durch in den Tourismusverband Mühlviertel übernom-
men. Es ist hier vielleicht vielen nicht bewusst, was der 
Tourismusverband unserer Gemeinde bringt. In den 
letzten Jahren wurden für die verschiedensten Projekte 
wie z. B. Wanderwege, Mountainbikestrecken, Veran-
staltungen, Kulturförderungen Mittel zur Verfügung 
gestellt, aber auch der Ankauf der neuen Möbel im Frei-
badbuffet wurden zur Hälfte finanziert. Ganz wichtig ist 
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Euer

SPÖ-Fraktionsvorsitzender

aber die Bewerbung unserer Region auf überregionaler 
Ebene. Die Ortsbugetmittel, die vom Tourismusverband 
nach Vorlage eines jährlichen Budgets zurücküberwie-
sen werden, verwaltet bei uns im Ort der Verein Innova-
tives St. Martin.

Gastronomie im Zentrum 

Seit 1. November 2024 hat Familie Haydar und Naciye 
Yildirim den Marktwirt am Ortsplatz eröffnet. Sie bieten 
traditionelle österreichische Küche an und wie man in 
der ersten Zeit schon gesehen hat, wird das neue Lokal 
gut angenommen. Wir wünschen den neuen Betreibe-
rInnen alles Gute und viel Erfolg mit dem „Marktwirt“.

Schuhreparaturwerkstatt 

Im Wöss-Haus bietet seit Ende September Herr Hamed 
Schuhreparaturen an. Er wohnt seit geraumer Zeit mit 
seiner Familie bei uns im Ort. Er ist gelernter Ortho-
pädietechniker und folgt nun, neben seinem Brotbe-
ruf, seiner Leidenschaft dem Schuhmacherhandwerk. 
Schön, dass wir auch hier wieder einen Handwerkli-
chen Nahversorger im Ort begrüßen dürfen. Wir wün-
schen ihm viel Erfolg und gute Geschäfte.

Soweit mein kurzer Rückblick aus dem Gemeindege-
schehen. Ich wünsche euch und euren Familien eine 
schöne Adventzeit, frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr!

Frohe Weihnachten und besinnliche Tage 

wünscht euch das Team der SPÖ St. Martin
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Am 4. Oktober fand unsere Kabarettver-
anstaltung mit dem Blonden Engel und 
der Kapelle zum guten Ton im neu reno-
vierten Kultursaal im Bildungscampus 
statt. Der Saal war gut gefüllt und der 
Blonde Engel sorgte für gute Stimmung 
mit seinen witzigen Liedertexten. Auch 
die neue Infrastruktur des Kultursaals 
hat sich als gut erwiesen und gab der 
Veranstaltung einen würdigen Rahmen. 
Auch nächstes Jahr gibt es wieder eine 
Kabarettveranstaltung, die von uns orga-
nisiert wird. Bitte merkt euch den 
14. November 2025 jetzt schon 
vor, nähere Infos gibt es in der 
nächsten Ausgabe der Orts-
post.

mit dem blonden engel & Kapelle zum guten Ton
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Tagesbetreuung für Ältere

Die Tagesbetreuung ist eine gute Insti-
tution bei uns im Ort. Sie ist im Ober-
geschoss des Arzthauses untergebracht. 
Leider findet sie wenig Anklang bei der 
älteren Generation. Es gibt ein vielsei-
tiges und kurzweiliges Programm, das 
der Verein „Soziales St. Martin“ immer 
wieder auf die Beine stellt. Schade wäre 

es, wenn diese Institution geschlossen 

werden müsste, nur weil es von der Zielgruppe nicht aus-
probiert wird. Darum hier auch noch einmal mein Aufruf 
an alle älteren GemeindebürgerInnen, gebt euch einen 
Ruck und testet dieses tolle Angebot. Man muss nicht 
den ganzen Tag dortbleiben. Es gibt auch ein Halbtags-
programm und Schnuppertage! Information und Anmel-
demöglichkeit gibt es am Gemeindeamt. 

Sylvia Wolkerstorfer
Ortsparteivorsitzende

Bereits zum fünften Mal startet die SPÖ 
OÖ im heurigen Jahr ihre SPÖ-Weih-
nachtsbaumaktion. In den vergangenen 
Jahren konnten bereits rund 100.000 
Euro für wohltätige Vereine gesammelt 

werden. Jedes Jahr 
wird ein anderer 
Verein ausgewählt, 
der mit Spenden 
unterstützt werden 
kann. Der diesjäh-
rige Erlös ergeht an 
MOKI Oberöster-
reich (Mobile Kin-
derkrankenpflege).  
 
MOKI Oberöster-
reich ist eine Non-
Profit Organisation 
und Anbieter von 
mobiler Hauskran-
kenpflege für Kin-
der in Oberöster-
reich. Sie haben es 
sich zur Mission 
gemacht, Kinder 
dort zu pflegen, wo 
sie sich geborgen 
fühlen. Ihr Angebot 
reicht von häus-

licher Säuglingspflege, Frühgebo-
renen-Nachbetreuung, Nachbe-
treuung nach Operationen bis hin 
zu Sterbe- und Trauerbegleitung.   

So funktionierts:

In der Adventszeit steht in St. Martin/
Mühlkreis der SPÖ-Weihnachtsbaum 
am Marktplatz. An diesem Baum hän-
gen Weihnachtskärtchen mit Leistun-
gen des Vereins „MOKI“, die mit einer 
Spende mitfinanziert werden können.

Was ist zu tun?

1. SPÖ-Weihnachtsbaum in der Ge-
meinde in der Adventszeit besuchen. 
 

2. Passendes Spendenkärtchen aus-
wählen und den angeführten Geldbe-
trag auf das Konto des Vereins “MOKI 
- Mobile Kinderkrankenpflege” unter 
AT42 3400 0001 0260 8925 mit dem 
Verwendungszweck: „SPÖ-Weihnachts-
baum“ oder einfach QR-Code scannen, 
Betrag auswählen und überweisen.  
 

3. Foto der Aktion auf Facebook, Insta-
gram und Co. unter #spöweihnachts-
baum teilen und andere zum Mitma-
chen einladen!

Nähere Infos  unter: 
www.spooe.at/weihnachtsbaumaktion

NÄHERE INFOS zum Verein: 
https://ooe.moki.at/

SPÖ-Weihnachtsbaum-aktion geht in die 5. Runde
Gutes tun und den Verein „Moki - Mobile Kinderkrankenpflege“ unterstützen
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Am 26. September fand das traditionelle Frau-
enkino in Rohrbach statt. In gemütlicher Atmo-
sphäre trafen sich zahlreiche Frauen aus dem 
Bezirk, um gemeinsam einen Film anzusehen.

Zuvor wurde noch der Frauenratgeber „ Marie“ 
vorgestellt. Natürlich blieb auch noch Zeit für 
inspirierende  Gespräche und einen Austausch 
untereinander.

Das 9. Bezirksfrauenkino
ein voller erfolg

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden für das entgegen  
gebrachte Vertrauen, wünschen 
allen ein friedliches 
Weihnachtsfest, viel Erfolg und 
Gesundheit im Jahr 2025! 



Int. Frauentag

Seit über 100 Jahren erheben 

sich Frauen weltweit am 08. 

März, um für ihre Rechte zu 

kämpfen. Der Tag ist eine Auf-

forderung zum Kampf für eine 

gerechte und gleichberechtig-

te Welt. Mit ihrer jährlichen 

Verteilaktion setzen die SPÖ 

Frauen ein Zeichen und ma-

chen auf die Bedeutung des 

internationalen Frauentags 

aufmerksam. Im heurigen Jahr 

stand die Gesundheitsversor-

gung im Mittelpunkt. 

Pressecafe „Gesundheit“

Im September dieses Jahres 

machten die SPÖ-Frauen 

gemeinsam mit Dr. Maria 

Haslinger (Allgemeinmedi-

zinerin) und Renate Heitz 

(Landesfrauenvorsitzende 

der SPÖ OÖ) im Rahmen 

eines Pressecafés auf die 

prekäre Situation unseres 

Gesundheitssystems auf-

merksam. Besonders beton-

ten sie die Dringlichkeit des 

Ausbaus von Kassenstel-

len für Gynäkolog:innen und 

Kinderärzt:innen im Bezirk 

Rohrbach. Die aktuelle Si-

tuation, in der eine Kassen-

Kinderärztin für 7.000 Kinder 

und ein Kassen-Gynäkologe 

für 28.000 Frauen zur Ver-

fügung steht, ist schlichtweg 

untragbar.

Frauenfrühstück 

Am 11. Mai 2024 fand das jähr-

liche Frauenfrühstück der SPÖ 

Frauen Rohrbach im Gast-

haus Scharinger in Kleinzell 

im Mühlkreis statt. Rund 70 

Frauen folgten der Einladung 

zum gemeinsamen Frühstück 

sowie zu einem spannenden 

Vortrag zum Thema Brustge-

sundheit. Unsere Referentin 

Michaela Hohenwallner bot 

dabei wertvolle Einblicke und 

Informationen rund um dieses 

Thema.

Gewalt gegen Frauen ist leider Realität. 26 Frauen wurden 

heuer bereits kaltblütig ermordet. Jede davon ist eine zu 

viel. Mit der Aktion „16 Tage gegen Gewalt“, welche jedes 

Jahr im Zeitraum zwischen 25. November und 12. Dezem-

ber stattfindet, machen die SPÖ Frauen auf dieses wichtige 

Thema aufmerksam. Im Bezirk organisierte das SPÖ-Frau-

enteam einen Benefizpunschstand sowie eine Kekserlakti-

on für den guten Zweck und sammelte so fleißig Spenden, 

die dem Frauennetzwerk Rohrbach zugute kommen.

 „16 Tage gegen Gewalt AN fRAUEN“
Punsch & Kekse für den guten Zweck

Nicole Trudenberger
Vorsitzende SPÖ Frauen

Bezirk Rohrbach

Feministischer rückblick 2024 
Das war los bei den SPÖ-Frauen im Bezirk

Equal Pay Day

Am 1. November 2024 ist 

Equal Pay Day in Österreich. 

An diesem Tag machten die 

SPÖ Frauen darauf aufmerk-

sam, dass Frauen im Schnitt 

16,6 Prozent weniger verdie-

nen als Männer.

Im Bezirk ist die Lage noch 

schlimmer: Frauen arbeiten 

bereits ab dem 7. Oktober 

kostenlos, da der Lohnunter-

schied hier bei 23,3 % liegt. 

Für den gleichen Lohn, den 

Männer bereits am 7. Okto-

ber erreichen, müssen Frau-

en bis zum Jahresende arbei-

ten. 
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Liebe KinderfreundInnen!

Nach den Ferien sind wir voller Elan in den Kinderfreunde-
Herbst gestartet.

Unsere erste Veranstaltung im Herbst war ein Kinderkoch-
kurs zum Thema Kürbis. Marlene und Manuela schnippel-
ten und köchelten gemeinsam mit den interessierten Kin-
dern. Es wurde auch über gesundes Getreide gesprochen 
und woraus Vollkornmehl besteht. 

Zum Abschluss wurden Kürbissuppe und Vollkornwe-
ckerl als Mittagessen serviert. Es hat allen vorzüglich ge-
schmeckt.

Im Oktober wurde auch die Forscherwerkstatt wiedereröff-
net. Romana und Marlene experimentierten einen Nach-
mittag lang mit wissbegierigen Kindern.

9 Kinder zwischen 7 und 11 Jahren versuchten herauszufin-
den, wie ein Unterwasservulkan funktioniert, wie man ei-
nen Luftballon ohne zu pusten aufblasen kann, uvm.

Zur Stärkung gab es selbstgerührte Butter auf Brot für die 
fleißigen Forscher!

Am 24. November fand im Pfarrsaal ein Mitmachtheater 
mit Ursula Laudacher statt. Sie erzählte mit Musik, Sprech-
gesang und Reimen die Geschichte von Babkajoschka und 
ihrem Krapfen und animierte Klein und Groß zum Mitma-
chen.

Es war dies eine gelungene, amüsante Veranstaltung, wel-
che Kultur auf kurzweilige Weise vermittelt. 

Wir freuen uns schon, wenn wir viele von euch bei unse-
ren bevorstehenden Veranstaltungen sehen und wünschen 
euch frohe Weihnachten und eine gute Zeit!

Nachsatz: Wir haben uns aus Gründen der Nachhaltigkeit 
bewusst gegen ein gedrucktes Kinderfreunde-Programm 
entschieden. Die Kursangebote findet ihr auf unseren Soci-
al-Media-Kanälen auf Facebook und Instagram. 

Kinderfreunde-Team

Bericht von Manuela Pühringer
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GESUND bleiben! 

Liebe Mitglieder,  das Jahr 2020 geht schön langsam dem Ende zu.  Ein Jahr das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird . Das Corona Virus  hat  unseren  Jahresablauf  ganz schön durcheinander  
gebracht,  es  ging fast nichts mehr. Wir konnten  keine Veranstaltungen machen, die 
Jahreshauptversammlung  wurde abgesagt, anstatt der  Muttertags – Vatertags Feier  konnten wir 
uns nur mit einem  kleinen Geschenk  bei euch bedanken. Sportlich waren wir schon  tätig. Die 
Radtouren konnten wir schon durchführen, wo ich mich bei den  Verantwortlichen  ganz besonders 
bedanken möchte . Auch einige Wanderungen waren noch möglich, ein herzliches Danke auch 
unseren Wanderbegleitern. Leider  hat uns das Virus  alle unsere schönen geplanten Ausflüge 
verhindert. Wir hoffen sie  alle nächstes Jahr  nachholen zu können .  Der Beginn der Kartenrunde 
war uns noch möglich aber dann war wieder Schluss vielleicht können  wir, wenn das Virus 
eingedämmt ist im nächsten  Jahr noch einige Runden durchführen ich wünsche unseren zwei 
Organisatoren  alles  Gute und Danke. Ganz  schlimm ist es für die Geburtstags und Hochzeitsjubilare. 
Wir können aufgrund von Corona  keine gemeinsame Feiern gestalten. Unsere  Sprengelbetreuer  
werden  demnächst, wenn es wieder möglich ist mit einer kleinen Anerkennung  bei  euch 
vorbeikommen. Ebenso ist es mit der Weihnachtsfeier  und  hier hat der Vorstand beschlossen  euch 
das Jahrbuch 2020 als Geschenk zu überreichen. Im Jahrbuch findet ihr eine große Reportage  von 
unserem Mitglied Johann Traxler enthalten.  Darauf können  wir sehr stolz sein. Liebe Mitglieder  wir 
lassen uns trotzdem nicht unterkriegen  und hoffen starkauf baldige Entspannung. 

Aber  vor allem bleibt Gesund  alles Gute. 

Angenehme Feiertage  wünscht euch euer Obmann  

                                                                                                              Willi Enzenhofer  

Ortsgruppe St. Martin/Plöcking

Liebe Mitglieder!

Wanderung Rohrbach-Berg

Ausgangspunkt war die Mosthütte. Wir wanderten auf 
Wiesen- und Waldwegen zu den Siedlungen: Bergweg, 
Höhenweg, Steinland, Lindenweg, Fadingerstrasse in die 
Ortschaft Harrau  und zurück zum Ausgangspunkt. Im 
urigen GH „Auf der Wim“ ließen wir uns das Mittagessen 
gut schmecken. Zum Abschluss wurden alle noch von der 
Wirtin mit einem Stück „Biskuitroulade“ verwöhnt.

4 Tageausflug nach Osttirol

Ende September erlebten wir 4 schöne Tage in Osttirol. 
Vom Zentrum in Matrei unternahmen wir Wanderungen 
zur Felsenkapelle, Talschluss Innergschlöß, Umballfälle, 
Obersee am Staller Sattel Stadtführung in Liezen, nach 
Kals ins Glocknergebiet. Bei der Heimfahrt kehrten in Lo-
fer bei Konditorei Dankl ein.

Tagesausflug Adler Moden & Bauernbühne 
Schleißheim

Bei Adler Moden gab es wie gewohnt ein Frühstück, Mo-
denschau, Einkaufsmöglichkeit und Mittagessen. Am 
Nachmittag waren wir Gast in Schleißheim bei der Bau-
ernbühne in 3 Akten. Gespielt wurde „Aufruhr im Feuer-
wehrhaus“. Die Lachmuskeln wurden strapaziert und bei 
einigen Szenen ging es turbulent zu.

Vortrag über Telefonbetrug

Sehr interessant war der Vortrag zum Thema: „Telefon-
betrug“. Gastreferent war Bezirksinspektor des LKA OÖ 
Klaus Allerstorfer. Es ist unglaublich, wie echt so etwas 
inszeniert wird!

Wir erfuhren viele Tipps, wie man Betrüger entlarvt.

Die wichtigste Information ist: „Es gibt keine Institution 
(Polizei, Finanzamt, keine Behörde etc.) die am Telefon 
Geld fordert“

Älter geworden, unternehmungslustig geblieben, 
lebensbejahend unser Motto 

Willi Enzenhofer
Pensionistenverbandsvorsitzender

Impressum: Medieninhaber: SPÖ-Bezirksorganisation Rohrbach, Schulstraße 8, 4150 Rohrbach-Berg, Zeitungsverantwortlicher, Ortsparteivor-
sitzende Sylvia Wolkerstorfer, Druck: Gutenberg, Fotos: SPÖ, pixabay
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Ortsgruppe St. Martin/Plöcking

Abschluss Wanderung in St.Martin

Ein verletzungsfreies Wanderjahr geht wieder zu Ende. 
Die Rundwanderung St. Martin erstreckte sich abseits 
von dokumentierten Wanderrouten auf Wiesenwegen 
und wenig Asphalt. Vom Ausgangspunkt TROPS streiften 
wir die Gemeindegebiete von Herzogsdorf und St. Gott-
hard. In der „Martinsstube“ gab es ein köstliches Mittag-
essen.

Gemeinsame Geburtstags – und Jubiläuen Feier

Die Ortsgruppe St. Martin-Plöcking gratulierte allen 
Hochzeitsjubilar*innen und Geburtstagsjubilar*innen 
bei einer gemeinsamen Feier im TROPS Martinsstube. 
Wir wünschen allen Geehrten viel Glück und Gesundheit 
für den weiteren Lebensweg. Diesen Wünschen schließt 
sich auch die Landesleitung an. Beim gemeinsamen Mit-
tagessen wurde die Feier zu einem geselligen Beisam-
mensein in gemütlicher Atmosphäre.

Ende November ging in der Spinnerei Traun die jährliche 

Christbaum-Vernissage der OÖ.-Kinder-Krebs-Hilfe über die 

Bühne. Im Rahmen der Veranstaltung wurden geschmück-

te Christbäume versteigert. Der gesamte Erlös des Abends 

kommt dem Verein der OÖ.-Kinder-Krebs-Hilfe zugute. 

Als SPÖ Bezirksorganisation Rohrbach überreichten wir auch 

heuer wieder einen Spendenscheck in Höhe von 2.000 €. „Wir 

danken dem gesamten Team der OÖ.-Kinder-Krebs-Hilfe für 

ihre großartige Arbeit. Sie sind eine zentrale Anlaufstelle für 

Familien mit krebskranken Kindern und ein verlässlicher Be-

gleiter durch diese schwierige Zeit. Ich freue mich, dass wir 

auch heuer wieder einen kleinen Beitrag leisten und die Arbeit 

des Vereins unterstützen konnten“, sagt Vizepräsident des 

Bundesrates Bgm.  Dominik Reisinger. 

Vorweihnachtlicher Benefizabend 
zugunsten der OÖ.-Kinder-Krebs-Hilfe

Älter geworden, unternehmungslustig geblieben, 
lebensbejahend unser Motto 



BEZIRK ROHRBACH. Mit dem Vorsit-

zenden Ewald Mairhofer und seinen 

Stellvertretern August Moser und Ale-

xander Pils nahm am Donnerstag, 12. 

September, ein neues Führungstrio im 

PVÖ Bezirk Rohrbach die Arbeit auf. Bei 

der Bezirkskonferenz in Rohrbach wur-

den im Beisein zahlreicher Ehrengäste 

auch Ehrenvorsitzender Johann Dobes-

berger und der bisherige Vorsitzende 

Helmut Pirngruber geehrt, der das Amt 

an seine Nachfolger übergab.

Ewald Mairhofer aus Hofkirchen ist 

ehemaliger Feuerwehrkommandant 

des Bezirks Rohrbach sowie ehemali-

ger Betriebsrat am KUK Linz. Auch sein 

Stellvertreter August Moser ist aus Hof-

kirchen und ehemaliger Betriebsrat bei 

den Post-Bussen. Der zweite Stellver-

treter Alexander Pils kommt aus Kirch-

berg. 

Nach 10 Jahren hat Ehrenvorsitzender 

Johann Dobesberger im Jahr 2023 aufge-

hört, ihm folgte interimistisch Helmut 

Pirngruber, der den Bezirk am Donners-

tag an das neue Führungsteam übergab.  

Zahlreiche Ehrengäste waren bei der 

Bezirkskonferenz anwesend: Neben 

PVOÖ-Landespräsidentin Birgit Ger-

storfer und Landesgeschäftsführerin 

Jutta Kepplinger gratulieren auch Bun-

desrats-Vizepräsident und Bürgermeis-

ter Dominik Reisinger, Nationalrätin 

Sabine Schatz sowie die SPÖ-Spitzen-

kandidatin des Bezirks, Nicole Truden-

berger. 

„Wir wollen die gute Arbeit im Bezirk 

weiterführen, zahlreiche Mitglieder für 

den Pensionistenverband gewinnen 

und uns für die Anliegen der älteren Be-

völkerung stark machen. Dabei kämp-

fen wir besonders für eine jährliche 

hohe Pensionsanpassung und die Ab-

schaffung der Pensions-Aliquotierung“, 

kündigte Ewald Mairhofer in seiner An-

trittsrede inhaltlich an. 

bEZIRKSKONFERENZ 2024
Neues Führungstrio für den PVÖ ROHRBACH

Ewald Mairhofer
Vorsitzender Pensionistenverband 

Bezirk Rohrbach

Jetzt Mitglied werden und um 30 € jährlich die 
Vorteile des Pensionistenverbandes nützen: 
https://pvoe.at/oberoesterreich/mitglied-werden/

Der neu gewählte Vorstand des Pensionstenverbandes Rohrbach mit Ehrengast PV OÖ  
Präsidentin Birgit Gerstorfer. 

Handwerkerbonus 2024
Wie kann ich ihn beantragen?
Seit 15. Juli 2024 kann der sogenannte „Handwerkerbonus“, die För-

derung von Handwerkerleistungen, beantragt werden. Dies ist leider 

– trotz der lauten Proteste des Pensionistenverbandes Österreichs 

– derzeit immer noch nur online möglich. Wir haben die wichtigsten 

Fragen zur Antragsstellung kompakt zusammengefasst.

Was wird gefördert?
Gefördert werden Handwerkerleistungen im privaten Wohnbe-

reich (nur die Arbeitsstunden, nicht die Kosten für Material oder 

Lieferung) ab 1. März 2024 bis zu 2.000 Euro netto pro Person im 

Jahr 2024 und maximal 1.500 Euro pro Person im Jahr 2025. Bei-

spielsweise: Ausmalen, Fliesen legen, Boden erneuern. Wichtig: Die 

Kosten für die Arbeitsleistung müssen in der Rechnung gesondert 

ausgewiesen sein. Es werden maximal 20 Prozent der Arbeitskos-

ten gefördert. Wichtig: Die Kosten für die Arbeitsleistung müssen 

mindestens 250 Euro (ohne Umsatzsteuer) betragen.

Wie kann ich den Antrag online stellen?
https://handwerkerbonus.gv.at/

15 % auf das gesamte METRO-Sortiment

25 % auf Musical-Karten



GeneralAgentur 
Rechberger KG 

Landshaager Straße 1
4113 St. Martin i. Mühlkreis
www.uniqa-rechberger.at

Versicherungsagentur &  
KFZ Zulassungsstelle  
für alle Bezirke in OÖ

WIR 
SIND  

FÜR  
SIE  
DA

BERNHARD 
PUCHBERGER

ELFRIEDE  
BERNECKER

EVA 
LANZERSDORFER

GABRIELE 
HÖLLINGER

MARIA KAISER

FRIEDRICH 
RECHBERGER

Wie medial bekannt wurde, hat die Zahnärztekammer die 

Verhandlungen mit der Krankenkasse über die zukünftige Fi-

nanzierung von Zahnfüllungen abgebrochen. Damit müssen 

Zahnfüllungen ab 01.01.2025 privat bezahlt werden. 

„Gemeinsam mit Grünen und Neos fordert die SPÖ von der 

Bundesregierung mittels Dringlichkeitsantrags eine rasche 

und tragfähige österreichweite Lösung. Solange diese nicht in 

Sicht ist, muss der Landeshauptmann sicherstellen, dass die 

Finanzierung der Zahnfüllungen aus den 500 Millionen Rück-

lagen der früheren OÖ-Gebietskrankenkasse erfolgt. Das ist 

Geld unserer Landsleute, welches ihnen von ÖVP-Seite stets 

versprochen wurde und immer noch in Wien liegt“, argumen-

tiert SPÖ-Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger die Forderung. 

Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger:
„Zahnfüllungen müssen Kassenleistung bleiben!“



Dass die Bundesregierung mit einer 
Mogelpackung glänzen will, hat sich 
nach dem ergebnislosen Preisgipfel 
gezeigt: Die verantwortliche grün-
schwarze Regierungsriege weigert sich 
nach wie vor, in die Preisgestaltung der 
Lebensmittel- und Energiekonzerne 
einzugreifen.

„Die Patienten-Milliarde war ein Mar-
keting-Gag. Im Gegenteil: Unser Ge-
sundheitssystem wird immer mehr zu 
einer Zwei-Klassen-Medizin“, sagt die 
Vorsitzende der Fraktion Sozialdemo-
kratischer Gewerkschafter:innen (FSG) 
in Rohrbach, Judith Past. Viele Men-
schen, insbesondere chronisch Kranke, 
bewerten das österreichische Gesund-
heitssystem mittlerweile als schlecht 
– weil es sehr oft lange dauert, einen 

Facharzttermin oder einen Operati-
onstermin zu bekommen. „Immer wie-
der hören wir auch, dass die Menschen 
nicht einmal einen Arzt oder eine Ärz-
tin finden, weil keine Patient:innen 
mehr aufgenommen werden. Da läuten 
die Alarmglocken und muss endlich im 
Sinne der Versicherten gehandelt wer-
den“, mahnt Past.
Nicht beendet ist für die Gewerkschaf-
ten auch der Kampf gegen die Teu-
erung. Gerade bei den Wohnkosten 
spüren die Menschen die Belastungen 
deutlich. Deshalb fordert die FSG, 
dass das Land Oberösterreich endlich 
eine wirksame Leerstandsabgabe ein-
führt. Das wirkt positiv auf das An-
gebot an leistbarem Wohnraum und 
dämpfend auf die Preise. Zudem blei-
ben die roten Gewerkschafter:innen 

auch bei ihrer Forderung, Krisenprofi-
teure wie die Energie- und Finanzwirt-
schaft in die Pflicht zu nehmen. „Ihre 
Übergewinne müssen abgeschöpft 
und umverteilt werden“, ist für Past 
klar, wie Entlastungsmaßnahmen für 
die Menschen gegenfinanziert werden 
können.

Gewerkschafter:innen kämpfen für faires Gesundheitssystem 

Judith Past
FSG-Bezirksvorsitzende

Oberösterreich braucht sichere Versorgung

Gewerkschaft Bau-Holz
Albert Brunner zum Stv. Bundesvorsitzenden gewählt

Albert Brunner aus St. Oswald bei Haslach wurde bei der Bundeskonfe-
renz der Gewerkschaft Bau-Holz als Stellvertretender Bundesvorsitzen-
der gewählt. Er wurde mit 97,71 % der Stimmen im Amt bestätigt. Als Vor-
sitzender wurde Josef Muchitsch wiedergewählt. Gemeinsam freuen sie 
sich über den hohen Zuspruch. Für sie ist klar: „Das gibt uns den Auftrag, 
weiterhin entschlossen für faire Löhne und bessere Arbeitsbedingungen 
zu kämpfen.“ Die GBH vertritt rund 240.000 Beschäftigte in den Bau-, 
Holz- und Steinbranchen. „Ich gratuliere Albert Brunner sehr herzlich und 
freue mich sehr darüber, dass jemand aus unserem Bezirk an der Spitze 
der Gewerkschaft Bau-Holz steht, der sich schon immer für die Rechte der 
ArbeitnehmerInnen eingesetzt hat. Ich wünsche ihm für die neue Aufgabe 
alles Gute und freue mich auf die weitere hervorragende Zusammenar-
beit zum Wohle der arbeitenden Menschen in unserem Land“, gratuliert 

der Vizepräsident der Bundesrates Bgm. Dominik Reisinger. 

Albert Brunner wurde zum stv. Vorsitzenden der Gewerkschaft Bau-Holz gewählt. Als 
Stellvertreter von Josef Muchitsch (links) kämpft er für faire Löhne und bessere Arbeits-
bedingungen von rund 240.000 Beschäftigten. Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger gra-
tuliert herzlich. 



SPÖ-FunktionärInnen aus dem Bezirk unterstützten be-
reits zum 4. Mal die Kinderfreunde- und Rote Falken-Ak-
tion „Schenke Ferienglück“ und schenkten heuer 55 Feri-
entage.
 
Die Kinderfreunde und deren Jugendorganisation die „Roten 

Falken“ bieten im Sommer ein umfangreiches Ferienangebot 

für Kinder und Jugendliche. Von Ferienwochen in Döbriach 

und im Mühlfunviertel in Klaffer, bis hin zu Lern- und Spaß-

wochen ist für jede Altersgruppe das Passende dabei. Gera-

de Familien, die finanziell schwächer gestellt sind, greifen die 

Kinderfreunde dabei helfend unter die Arme, damit auch ihre 

Kinder eine wunderschöne Zeit verbringen können.  Mit der 

Aktion „Schenke Ferienglück“ kann jedeR den Aufenthalt von 

Kindern mitunterstützen. Bereits mit 25 € schenkt man einen 

Tag Ferienglück. JedeR kann ebenfalls gutes Tun – einfach den 
gewünschten Beitrag überweisen

IBAN:	 AT46 2011 1297 4659 2800 
Kontoname: Österreichische Kinderfreunde helfen
Verwendungszweck:	 80003 Spendenaktion der RF OÖ
Bitte Name, Geburtsdatum und Adresse angeben, dann kann die Spende  

automatisch abgesetzt werden

Aktion „Schenke Ferienglück“ 
SPÖ finanzierte heuer 55 Ferientage

Unterstützung für die Aktion „Schenke Ferienglück“ kommt auch von  
Kollerschlags Bürgermeister Johannes Resch und seinem Team. 

Auch heuer sammelten die Kinderfreunde gebrauchte und 

gut erhaltene Schultaschen, um sie an benachteiligte Famili-

en weiterzugeben. Die gesammelten Schultaschen wurden 

der Volkshilfe übergeben. Dadurch konnte vielen Familien der 

Schulstart erleichtert werden. Vielen Dank an alle SpenderIn-

nen. 

Auch für das nächste Schuljahr 2025/2026 wird schon wieder 

gesammelt. Wer eine noch gute Schultasche spenden möchte, 

kann diese bei den Kinderfreunden - Sabine Schwandner  unter 

0664/88540985 - abgeben.

Schultaschenaktion 2024
war wieder ein erfolg

Buchkalender 2025
Jetzt bestellen und gleich Termine für 

Groß und Klein vormerken. 

Preis: 7,00 €/Stk. zzgl. Versand

Bestellung unter: 

marketing@kinderfreunde-ooe.at oder 

unter 0732 / 77 30 11 - 44

Das wird deinKinderfreunde           Jahr! 2025

                   rotefalken
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Kinderschutz + Klimaschutz  Kinderrechte
=

www.kinderfreunde.at

Unsere Aktivitäten:Ehrenamtliche Ortsgruppen, Kinder- und 

Jugendgruppen (Minis - Freundschaftskinder - Rote Falken), 

 Feriencamps, Ferien im Betrieb, Ferienhäuser, 

Frühe Hilfen, Eltern-Kind-Zentren, 
Krabbelstuben, Kindergärten, Horte, 

Nachmittagsbetreuung, Elternbildung, Spiel.Spaß.Mobil, 

Kinderrechte und Kinderschutz Projekte, Kinder-, Jugend- und 

Familienarbeit und vieles mehr

Anlässlich des Internationalen Tages der Kinderrechte setzten 

unsere SPÖ-Bürgermeister im Bezirk ein klares Zeichen der 

Solidarität mit allen Kindern und Jugendlichen und hissten 

in ihren Gemeinden die Kinderrechtefahne. SP-Bezirksvorsit-

zender Dominik Reisinger: „Zu den Kinderrechten gehört das 
Recht auf Gesundheit, Spiel und Freizeit sowie auf Bildung. Ar-
mut beschneidet diese Rechte. Wir setzen uns daher für eine 
Kindergrundsicherung ein. Durch die Anerkennung der UN-
Kinderrechtskonvention verpflichten sich Staaten, das Wohl 
der Kinder stets vorrangig zu berücksichtigen. Es ist an der Zeit, 
dass wir dieser Verantwortung nachkommen.“

20. November - Tag der Kinderrechte
Kinderrechte-Fahne gehisst
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